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Vorwort 
Im Zuge der Aufarbeitung unsere Heimatgeschichte ist im 18. Heft die Herrschaft Bodendorf 

bearbeitet worden. Gleich mit dem Anfang von Bodendorf, mit Namensgebung und derer Her-

kunft kann man nur Vermutungen anstellen, denn es gibt keine stichfesten Unterlagen. Die wei-

tere Entwicklung kann man so halbwegs vernünftig Nachvollziehen, doch mehr an Unterlagen 

war nicht zu finden. Es sollte ein Grundstock über die Hft Bodendorf sein, der jederzeit durch 

neue Erkenntnisse erweitert werden kann. 

In weiterer Folge werden die damals zur Hft Bodendorf gehörigen Häuser, die von den Bauern, 

Wirt, Handwerkern, Hofstätter und Taglöhner bewohnt wurden, von Nr. 4 – 17 in Bodendorf, 

mit einer Besitzerreihe beschrieben. Häuser Bodendorf 1 und 2 sind im Heft Nr. 2 schon be-

schrieben, und als Nr. 3 war das Schloss nummeriert, das abgebrochen wurde. 

  


